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Jugendsprache 

 1  Unterstreicht alle Ausdrücke, die zur Jugendsprache gehören. 

 

Mir wird immer schlecht, wenn wieder von der sogenannten Jugendsprache gefaselt wird. 

Jugendsprache – allein das Gelaber davon ist sowas von daneben, weil unpassend. 

Es gibt schlicht keine Jugendsprache, ich frag mich schon, wann die das mal endlich kapieren? 

Es gibt keine Jugendsprache, weil es die Jugend nicht gibt, sondern viele verschiedene Teens.  

Keine austauschbare Masse, sondern viele verschiedene Gruppierungen. Und die Cliquen reden alle 

verschieden. 

Die Medien, die gaukeln den Leuten jedoch vor, es gebe die Masse der Jugendlichen und damit  

die eine Jugendsprache – und die ist von den Medien vorgegeben und stilisiert: Anglizismen, 

Umgangssprache, Neologismen, was das Spießerherz halt so begehrt. 

Und keiner checkt, dass das so was von daneben ist. Weil eben keiner den Durchblick hat und  

die sich alle von den Medien berieseln und gängeln lassen. 

Keiner checkt, dass das voll die Abzocke ist. 
 

 2  Übersetzt die unterstrichenen Ausdrücke in die Erwachsenensprache. 


